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Vermischte Verlautbarungen.
Z. l260. (2) Nr. 1735-35.

E d i c t .
Von dein Bezirksgerichte Münkeildorf wild hie-

mit dek^iun gemacht: ^ s ftycn in der Erecutions»
sachc dcs Herni Malhias Guspodarizh. k. t. Baudi-
recriollö - Ainisingeiueurs zu ̂ aibach, durch Herrn Dr.
Wurzb.ich, gegcn Mai l in Inglizh von tiacho^l),
wegen, aus dem gelichllichcn Vergleiche ddo. 2. Ma i
l846 creculive iniabulivt »7. März i t U 7 , ^lr. 127^,
45(1, schuldiger 509 fi.; der scii 29. Iäimcv ,3^l5 hie-
von rückständigen und bis zur Zahlung fortlaufenden
5 °j(, Zinsen; der auf 3 l fi. iX ̂  kr. adjustirten Ge-
richis- und der schon anerlaufencn Ulld »n'ch fernern
Erccutionskostcn, zur Vornahme der crccunven Feil»
bieiung der, dem Martin Ingllzh getMlgrn, zu iiü-
chovlzh «ul̂  (ionscr, )̂cr. , liegcntcn, der k. k. Neli-
gio!i5fu>id3l)crrsch^ft Michrlstelten sub Ulb. 9.'r. 509
dielMarei! und gerichilich auf 2551 fi. geschätzten
Ganzhube sammt Zugchor, die Tagsatzungen auf den
26. August, dann auf del, 27. Sepicmo^r und aus
den 3u. October d> I , jedesmal Vormittags von 9
bis »2 Uhr, in loco der Realität zu Laa/ovizh ^
dem Anhange abgeordnet, daß oie grnannle Nealitä'c
nur bei der dritten Fcilblctung auch unter dem Schä<
tzungswerlhe hintangegcben werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchscr-
tract und die Licilalionsoedingnisse liegen Hieranus
zur Einsicht bereit.

Münkendoif am 20. Juni 1847.

Z. 1262. (2) - Nr. 1 ^ 3 .
E d i c t .

Vom k. k. Bc-i-.ksgerichte dcs Hcrzogthums
Gottschce wird dem unbekannt wo abwesenden Ma.-
thias Krifch, aus Moos, mitlclst gegenwärtigen Edic-
lcs bekannt gemacht: Es haben wider ihn die Ehe-

' lcute Johann und Maria Schneider aus Moos, un-

term »6. Mai 1857, Z, >443, eine Klage auf Ver-
jälnung und Löschung seines, ob ihiem zu Moos ge-
legenen, dem Hcrzogthnme Gottschee dienstbaren Hau-
ses Nr. (Z, l3, intabulirten NechlcS auf lebenslängliche
Versorgung, bei diesem Gerich'e eingereicht, wo-
rüber dle Taysatzung aus den l3 . September lß47,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angrv'dnei worden
ist. Da nun das Gericht wegen lessen nicht be-
kanntem Ausenthalte, allenüU^ wegen Abwesenheit
von den k. k. Erbländern, ihm in der Person dcs Jo-
hann Pi'essercr aus Gottschee zur Vertretung auf feine
Gefahr und Kasten a!s Kurator v e M t hat, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach Maßgabe
der a. G. O. ausgeführt und sonach entschieden wer'
den wird, so wird derselbe dessen zu dem Ende erin-
nert, damit er allenfalls in rechter Zeit selbst erschei-
ne, oder dem bestimmten Vertreter seine Nechtsbe^
lielse in gehöriger Zeit an die Hand gebe, oder aber
einen andern Sachwalter bcstcllc und dlcsem Ge'
richte namhaft mache, und überhaupt in alle zene ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen möge, die
er zu seiner Vertheidigung diensam findet, widrigens
er sich die aus seiner Versäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben würde.

Oez. Gericht Gottschcc am 20. Mai lL47.

Z ,266. (2) Nr. 1998.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberc, wird
hiemit kund gemacht: Es habe über Anlangen dcs
Vincenz Krisch.u von Hrasche, Cessionärs dcs Ma-
thias Korren von Planina, die ereculive Fcildictung
der, dem Anton Tschcllan von Hraschc gehöligen,
gerichtlich auf 2884 fi. geschätzten Mahl- und Säge-
mühle zu Hrasche, wegen schuld,ger 3?6 fl. 2» kr.
bewilliget, und hiczu drei Teom'ne, als: den i . auf
den l8- August, den zweiten auf den 18, September
und den dritten auf den »8. October d. I . , jedes-
mal um 9 Uhr Vormittag mit dem Beisätze bestimmt,



498
baß die feilzubietende Mühle bei der dritten 55agsa-
tzung auch unter dem Schätzungswerthe hintangegt-
den werden würde, wenn sie nicht früher wenigstens
um denst'lbel» o0el barüber an Mann gebracht wer,
d«n könnte.

Das Schälzungsproiocoll, der neueste Grund-
buchsertratt und die ilicttaiionsbedingmsse können
hieramts eingesehen, oder '.„ Abschrift erhoben werden.

K. K. Bezirksgericht Adelsberg am 7. Juli >84?.

Z. l«67. (2) Nr. 2028.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wird
hiemit bekannt gemacht: Es sey in der Execmions-
sache des Barthelmä' Miklauzhizh von Schiuze, ge-
gen Thomas Semz von Peleline, wegen, aus dem
wirthschaflsä'mtlichen Vergleiche ddo. 25. Februar
1842, Nr. 46, schuldiger 26 fi. 20 kr., in die ere-
cutive Feilbieiung der, dem Letztein gehörigen, m Pe-
teline gelegenen , der Herrschaft Prem »ul) Urb. Nr.
9 dienstbaren, gerichtlich aus 574 fl. 50 kr. geschä'tz.
ten Viertelhube gewilliget, und die Vornähme der-
selben aus den 17. August, l7. September und »8.
October d. I . mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß diese Realität bei der dritten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe hintangegcben werden
würde, wenn sie nicht früher um denselben oder
darüber an Mann gebracht werden könnte.

Der Grundbuchsertract, das Schätzungsproto»
coll und die Licicationsbedingnifse können yicramts
eingesehen oder in Abschrift erhoben werden.

K. K. Bez. Gericht Adelsberg am 10. Jul i 1847.

Z. 1269. (2) Nr. 2063.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird kund ge-
macht: Es sey über Einschreiten des Herrn Franz
Lamprecht von S t . Veit in den ereculiven Verkauf
des dem Joseph Nupnik von ebendurt gehörigen,
der Herrschaft Wippach 5ub U»b. Zol. 870, Reclf.
Nr. 79 dienstbaren, gerichtlich auf 135 ft. 40 kr. be-
wirtheten Stalles in S t . Ve i t , wegen aus dem
bezirksobrigkeulichen Vergleiche litlo. 25. Ma i 1846,
Nr. «4b schuldiger 70 f l . 47 kr. c. » c. gewilliget,
hiezu drei Termine, auf den 2. September, den 2.
Vciober und den 3. November l. I . , jederzeit Vor-
mittags von 9 bis »2 Uhr, in loco E t . Veit mit
dem Beisätze beraumt worden, daß das Versteige,
rungsobject nur bei der drillen Feilbietung unter der
Schätzung hintangegeden werden wird.

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchsex
tract und die Licitanonsbedingnisse, nach denen jeder
Licilant das lO"/« Vadio vor dem Anbole zu erle-
gen hat, können täglich Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach am 6. Ma i 1647.

I . 127o. (2) 2ä Nr. 2 ^ 7 .
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß des am 8.
November 1846, zu Gazhe H. Nr. U, mit Rück.
lassung eines Testamentes verstorbenen Realttäten.-
besitzers Johann Vidrich, irgend einen Anspruch zu

stellen vermeinen, haben denselben bei der auf den
15. September l. I . Vormittags 9 Uhr hicramts
festgesetzten Tagsatzung, bei Vermeidung t-er im Z.
Ü14 5. G. B . enthaltenen Folgen, anzumelden.

Bezirksgericht Wippach am 24. Juni lä47.

2- ' 271 . (2) Nr. 7.3.
E d l c t.

Vom Bezirksgerichte Wippach wird kund ae-
macht: Es sey über Einschreiten des Johann Zurk,
von Golsche, Hs . -Nr . 5 . , als Bevollmächtigter
des Herrn ^oftph Eeurng von ttaibach, ,'n den ere-
cutiven Verkauf der, dem Anlon Machor;link 55 -
Nr. 67, von Gotsche gehörigen Nealuälen, als":
2) des Hau,es in Gotsche s:ib Urb. Fol. z082,
Rectlf. Nr. 17ö; li) des'/, Kellers und Stalles, «ud
Urb. Fol. 1074, Rectf. Nr. l48; c) des Ge'
strüppcs in Rogallilach und der Oedniß D e r -
nouschze 5ub Ulbvrs. Fol. 85 der Herrschaft
Wippach dienstbar, wegen schuldiger l i2 fi. 27 kr.
c. z. c. gewilligt!, hiezu drei Termine, d. i. auf
den 22. Ju l i , 2 l . August und 20. September l.
I . , jederzeit von 3 bis l2 Uhr Vormittag in loco
Gotsche mit dem Beisatze bestimmt worden, daß
icder llnitant vor dem Anbote das !«"/„ Vadium
des Schätzungswerches von 335 fi. zu erlegen hat,
und daß die genannz«n Realitäten nur bei der 3.
FeUbietung unter der Schätzung hintangegebenwerben.

Das Schätzungsprowcoll und der Grundbuchs-
ertract können täglich Hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Wippach am 17. April ,847-
Nr. 3264.
Bei der am 22. Jul i d. I . abgehaltenen 1. ere-

culiven Feilbietung hat sich kein Kauflustiger ge-
meldet, daher zur 2. auf den 21 . August d. I .
bestimmten Feildietung geschritten werden wird.

Bezirksgericht Wippach am 23. Jul i 1847.

Z. 12/.3 (3)

Pferde- und Nagenverkauf.
Ein Paar vierjährige, ,5fauslige,gut

zusammengestellte, weichselbraune Walla-
chen (S t . Annen, Insulaner), sicher ein-
geführt, ganz fehlerfrei, wofür garantirt
wird; ebenso auch ein ganz neuer, sehr
leichter, moderner, zwei- und vierfitzlg,
ein - und zweispannig verwendbarer , ^ehr
solid construirter, mit Vordach zum Zer-
legen , und einem Reisekoffer versehener
Wagen, dann ein Paar neue, moderne,
mit Packfong beschlagene Pferdegeschirre
und endlich ein neuer Reitlattel sammt
Zaum, ist stündlich zusammen, oder auch
einzeln zu verkaufen.

Nähere Auskunft gibt der Eigenthü-
mer <!. 5- ' l . , im Verwaltungsgebäude zu
Lustthal bei Laioach.
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Z. 1195 (7)

W i d e r r u f
der auf den 30. Jun i , 4., 3. und 3 Zuli l. I . , zu Ternava
ausgeschriebenen großen Holzlicnanon, und Hinaussetzung auf

einen spätern Datum.
Von der Grundobrigkeit Gut Kreutberg wird über Ersuchen und

Bevollmächtigung des dienstherrschaftlichen Unterthans und Rustical-
Realitatenbesiycrs zu Ternava, Herrn D i . Alois Smreker, wohnhaft zu
Gratz, hlenut öffentlich bekannt gegeben, daß, nachdem diese Grund-
vbrigkelt in die gebetene Zerstückung der zu Ternava liegenden 2 ganzen
Huben gewilllget hat, die Vornahme des öffentlichen Hmtanverkaufes der
hiezu gehörigen, auf das aUerdichteste und schönste bestockten großartigen
Waldungen, welche nach einer äußerst geringen Schätzung einen soglei-
chen Holzettrag von wenigstens 12 — 1W00 Cublk - Klafter (das ist:
2 4M gewohnliche auf elne Cubik-Klafter gerechnet) geben, Sta t t finden,
wobei bemerkt wi rd, daß diese Waldungen zunächst der Poststation zu
Podpetsch, zu beiden Selten der Poststraße gelegen sind, und annoch die
Vorsorge getroffen worden lst, daß jeder Ersteher einer Waldparzelle ei-
nen durchaus freien, unbestrittenen und gut zu benützenden Weg zur
Herausschaffung des Holzes zur Verfügung gestellt erhält. Bei den ge-
genwartigen industriellen Zeitverhältnissen, den großartigen, in Aussicht
gestellten Baulichkeiten beiden Bahnhöfen, Stations-Wächterhäusern und
Magazinen der Eisenbahn, wozu eine unerhörte Menge Bauholz und Zie-
geln aller Art benöthigct werden, dürfte dieser bedeutende Holzverkauf der
größten Beachtung würdig seyn.

An einem Theile dieser Waldung angeschlossen, ebenfalls an der Post-
straße liegend, befindet sich ein äußerst ausgedehnter Steinbruch, welcher
Platten von der höchsten Dimension liefert und mit geringen Kosten zu
allen möglichen Kunstbauten verwendbar lst.

Außerdem werden noch sehr ausgedehnte, mit dem schönsten Gras
bewachsene, zweimähdige Wiejen, ebenfalls an der Poststraße aeleaen,
dann mehrere Aecker hintangeben weri>en.

Die Grundobngkeit Kreutberg erklärt zugleich, daß dieser öffentliche
Verkauf unter Zuziehung lhres Beamten und des löblichen k. k. Be-
zirkscommlssanates Egg und Kreutberg auf die Welse vorgenommen wer-
den w i rd , daß das dejagte Donumum jedem Ersteher einer einzelnen Par-
zelle, für desscn ruhigen und gesetzlich gesicherten Besiy, so wie für die
vollständige Loschung aller Tabularsähe m dem herrschaftlichen Grund-
buche, vollkommene Burgschaft leistet.

Die Veräußerung dieser Realitäten beginnt am 2. August f rü l )8Uhr
in loco der Realität zu Tcrnava nächst Podpetsch, und wird Taa für
T a g , bis zur vollständigen Beendigung fortgesetzt werden.

Wozu Kauflustige zu erscheinen höflichst eingeladen werden.
Grundobrigkeit Kreutberg den 13. Jul i 18^7.
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Z. l l56. (2)

Nachricht
in Betreff des

Neuhauser Bades
nächst Ci l l l .

Z u r W i d e r l e g u n g d e ß a u s g e -
s p r e n g t e » G e r ü c h t e s , daß in d i e s e m
B a d e in den M o n a t e n J u l i und A u g u s t
W o h n u n g e n n i c h t m e h r z u b e k o m m e n
w a r e n , b r i ng t die B a d e - D i r e c t i o n zur ge^
fä l l i gen K e n n t n i ß , d a ß d i e s e s G e r ü c h t
u n b e g r ü n d e t s e y , und oc>ß in Fo l ^e der
stattgefundene„H?rstellungen die W o h n -L oc a-
l i l a t e n v e r m e h r t w u r d e n , u n d , w e n n
n i c h t g e r a d e b e s t i m m t e Z i m n> e r ge-
wünscht w e r d e n , eö e l g e n t l ich k e i n e r
V o r a u ö b e s t e l l u n g bedür fe.

E s w i r d zugleich zur E r l n n c r l i n q ge-
bracht, daß der b l o ß z u r B e q u e m l i c h k e i t

der Badegäs te und zur V e r m e i d u n g
ü b e r s p a n n t e r Fu hr p re ise errichtete ele-
gante V a d - D m n i b u s - W a g e n t äg l i ch
um 3 U h r von lz.li! nach Neuhaus fahre,
und daß dcr Preis für cine Person nur mit
3<V kr . E . M festgsetzt s.y.

Die Fahrkarten sino in lcr E t a d t a p o -
t h e k e ^ u lickommen; der Wag/n hüt seinen
Tlufstellungsplatz gleich näch,ldenWart-
S ä l e n oeh B a h n h o f e s , von wo er ab-
fahrc.

Bad Neuhauö c>m '̂ . Jul i ! 6 l 7 .

Z. 1250. (5)
Augenärztliche Anzeige.

Der Unterzeichnete hat in Gratz meh
rere Jahre Augenkranke mir dem glücklich'
sten Erfolge behandelt, alle übrigen chy-
rurgischen, besonders aber viele Staar-Ope-
rationen gemacht, uno empsiehlt sich oa-
Mlt dem geehrten Publikum.

Operateur F r a n z j )« ^ ^ i ^ i « ,
k. k. Kreis-- Wund . und Augenarzi zu Abelsberg.

Einladung zur Subscription.

I n Laibach bei

l f i l Z EDL. V. &LEINMAYR
w»rd Pranumeration aligenonlmen,

lind liegt t>as erste Heft zur Ansicht bereit:

Die Reise
gemeinschaftliche Kosten,

untn'nommmen
von

einer Gesellschaft von Schriftstellern und Künstler».
Erster Band.

Spanien u. die Spanier.
Vollst^ndiq in ungefähr 24 Lieferungen ä 8 G g r , odcr

30 kr. C. M .

P r o s p e c t u s .
Am angenehmsten und fruchtbarsten studirt sich

Länder - und Völkerkunde auf Relsen. Wißbegierde u»d
Lebenslust werden da zugleich befriedigt.^Reisen ist da.
her das Losungswort allcr We l t ; ein ^ege l , das sich
m, Nmde bläht, eine dalnpfende Locoinctioe erfüllt
Jung und Al t mit gleicher Seh>,''ucht. Aber irol) al-
ler Eisenbahnen und Dampfschiffe, wie wenigen ist es
gegönnt, ihrem Hang zu folgen. w,e viele Tausende
müssen an ihrer Schotte, lhr P u l t oder ihre W.rk-
statt gefesselt bleiben! Diesen reiselustigen Gemücheri:,
die sich aus ihrem engen Kreise nach Erfrischung

und Belehrung hmaussehne'i, freundlich beizuspringen
oder den Gewanderten das B i l d ihrer Erinnerungen
zu vervollständigen und künstlerisch zu fixireu, — das
ist der Zweck dies.s Ui'^rnehmens.

Auf gememschaflliche Kosten reu^ es sich bill ig, und
daß bei der lmgeiuöhniich prachtvollen und wahrhaft
küiistleilschen Ausstattung unsere Re i se so w e n i g
kos t sp i e l i g is t , möge besonders dem Nl„st<»nde zu-
geschrieben werden, dai) wir not drei Verlegern ande-
rer Länder die <ehr bedeutenden Ausgabe» für Zeichnun-
gen und Holzschnitte auf gemeinschaftliche Kosten be-
streiten und lo daz Werk ziemlich gleichseitig ,n vier
verschiedenen Ländern und Sprachen erscheinen wird,
ein Umstand, der auch unsern anspiuchlosel, und popu-
lären Titel lns Leben gerufen hat.

Indem wir den Wunsch aussprechen, unser Un-
ternehmen möge bei dem gebildeten Publikum Anklang
und Aufnahme finden, erlauben wir uns hiermit erge«
benst zur Theilnahme einzuladen, wodurch man sich vor-
laufig nur zur Abnahme des ersten, in 2 4 L i e f e r u n -
aen erscheinenden und vollständig für sich bestehenden
Werkes über S p a n i e n verbindlich macht

Spanien nnd die Spanier,
aeschildeil von E . v. G u e n d l a S ,

i l lustr i r t

von unsern besten K ü nstlern ,
Mit vlelru Zeichnungen, Holzschnitten

und 24 Ans i ch ten der vo rzüg l i chs ten B a u -
und K unstde ukma ler in T o n druck und 2 4

sauber a u s g e m a l t e n V o l k s t r a c h t e n .
A l l e K 4 T a g e eine L i e f e r u n g v o n H V o g e n
T e x t , reich i l l u s t r i r t , und V A b b i l d u n g e n ,

v o n denen eine sehr sauber a u s g e m a t . .
B r ü s ! el u n d L e i p z i g .

D i e V er ! ag sb uchha n d l u g von C a r l
3)? u q u a i d t.


